
N. N., : Die Todtenuhr (1885)

1 Bei winternächt’ger Stille

2 Im lampenhellen Zimmer

3 Lag ich in tiefen Träumen

4 Auf grünem Pfühl — wie immer!

5 Dazwischen pochte nur

6 So geisterhaft die Todtenuhr.

7 Und vor mir stand bezaubernd

8 Aus alter Zeit die Schöne;

9 Die stummen Augen sprachen

10 Wie sel’ge Liebestöne …

11 Dann hört’ ich wieder nur

12 So geisterhaft die Todtenuhr.

13 Es kam des Freundes Schatten

14 Mit todesbleichem Munde;

15 Er zeigte traurig lächelnd

16 Mir seines Herzens Wunde …

17 Und wieder hört’ ich nur

18 So geisterhaft die Todtenuhr.
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